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ERFOLGREICH IM ORTSRAT

Das haben wir erreicht:
•	 Verschiedene Neubauten für bezahlbaren Wohnraum und seniorinnen- und  
	 seniorengerechte Wohnungen sind realisiert worden.
•	 Der Ausbau von Kindergärten wurde vorangetrieben; ein Neubau an den 	
	 Großen Wiesen hat begonnen.
• 	Die Unterstützung der Vereine vor Ort ist gesichert.
• 	Der Erhalt der Senioren-Stuben konnte bisher durchgesetzt sowie ein Angebot an 	
	 beliebten Ausfahrten und verschiedenen Seniorenaktivitäten gewährleistet werden.
• 	Der Neubau eines barrierefreien sowie benutzerfreundlichen Bahnhofs in 	
	 Meckelfeld wurde auf den Weg gebracht.
• 	Die jährliche „Dorfputz-Aktion“ hat stets großen Anklang gefunden.

Unsere Ziele für die Zukunft:
•	 Wir wollen eine Aktion „Sauberes Meckelfeld“ ins Leben rufen. Unter dem Motto 		
	 „Gemeinsam sind wir besser“ sollen viele zum Mitmachen begeistert werden: 	 	
	 Für ein grüneres Meckelfeld – mit der Idee, z.B. Bushaltestellen zu bepflanzen oder 	
	 Grünflächen als Blühstreifen zu gestalten.
•	 Für uns hat der Erhalt unserer Natur und der Naherholungsgebiete eine hohe 	
	 Priorität; daher wollen wir auch weiterhin die Tank- und Rastanlage in Meckelfeld  
	 verhindern.
•	 Wir setzen uns dafür ein, dass die Oberflächenentwässerung in der Ortsmitte 	
	 zeitnah umgesetzt wird.
•	 Unsere ortsansässigen Vereine sollen weiter unterstützt werden sowie die 	
	 kulturellen Angebote in den Bereichen Schule und Musik gesichert bleiben.
• 	Wir werden auch weiterhin für die uns wichtige Vollgastronomie im  
	 Helbach-Haus kämpfen.

Helfen Sie uns durch Ihre Stimme bei der Umsetzung dieser Ziele!
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Weitere Informationen zu den Kandidat*innen finden Sie unter www.spd-seevetal.de



Bei der Kommunalwahl wird nach dem 
System „kumulieren und panaschieren“ 
gewählt. Konkret bedeutet dies, dass die 
Wähler*innen mehrere Stimmen haben 
und diese verteilen können. Mit diesem 
System können die Wähler*innen meh-
rere Stimmen auf mehrere Personen und 
Parteien verteilen oder auch eine Partei/ 
Person gezielt mit mehreren Stimmen  
unterstützen. 
Durch „kumulieren und panaschieren“ 
können den Kandidat*innen jeweils bis 

zu drei Stimmen gegeben werden (kumu-
lieren) oder sie können auf verschiede-
ne Wahlvorschläge der von den Parteien 
aufgestellten Listen verteilt werden (pa-
naschieren). Es gibt außerdem die Mög-
lichkeit, die sogenannte „Listenstimme“ 
abzugeben, mit der die Wähler*innen „tra-
ditionell“ eine Parteiliste wählen.

Die Kandidat*innen einer Partei können 
durch Mehrfach-Stimmen auf der partei-
internen Wahlliste „nach oben gewählt 

IHRE STIMME ZÄHLT! Ortsratswahl am 12. September 

Kumulieren und panaschieren – So können Sie mit Ihren 3 Stimmen gezielt Personen & Parteien unterstützen:
werden“ –  die Wähler*innen können di-
rekt darauf Einfluss nehmen, welche Per-
sonen für eine bestimmte Partei in das 
politische Gremium gewählt werden. Die 
Kandidat*innen der Parteien versuchen, 
sich stärker zu profilieren, damit sie je-
weils mehrere Stimmen der Wähler*innen 
auf sich vereinen können. Das persönliche 

politische Profil der Kandidat*innen wird 
wichtiger – denn die Wähler*innen kön-
nen diese jeweils besonders unterstützen, 
wenn sie es möchten. 

Dieses System fördert damit die direkte 
Einflussnahme der Wähler*innen – ihre 
Stimmen haben Gewicht!

Manuela Bunde, 53
Einzelhandels- 
kauffrau

Rainer Schönau, 72
Heizungsbauer
in Rente

Elke Schönau, 72
Fotografin
in Rente

Ulrich Sauck, 63
Kaufmännischer
Angestellter

Aleksandra Matull, 60
Hotelfachfrau,
Kosmetikerin

Jan Richter, 44
Maschinenbau-
ingenieur

Ute Schröder, 55
Verwaltungsbeamtin
in Rente

Helmut Schwager, 58
Berufsschullehrer

Annegret Lorenz, 74
Arzthelferin
in Rente

Maik Sauck, 23
Student
Verfahrenstechnik
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Almina Sacirovic, 40
Diplom-Kauffrau
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